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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Telegramme mia 27 Febr Die deutſche Kaiſerin re amg h r B über Breslau Oderberg nach hier ab wo
ihre Aukunft am 10 März erwartet wird Der deutſche
Kalfer irifft Mitte März hier ein um dieſe Zeit wird auch
die Ankunft des Kaiſers Franz Joſef e rig u

27 Febr Die Kaiſerin Friedr raS e hier ein und kehrt um 5 Uhr nach London
zurück

Die Reichstagsſitzung
g Berlin 27 Febr Fernſprechbericht Dramatiſch bewegt

und ſtellenweiſe ſehr ſtürmiſch ging es heute am zweiten Debatten
tage zu Abg v Kardorff hat ſeinen bekannten Antrag auf
Vorlegung eines Reichsgeſetzes wegen Erhebung von Zoll
zuſchlägen bei der Einfuhr von Roggen Weizen und Mehl
bei beſtehendem Disagio in fremden Staaten auf die Tages
ordnung zu ſetzen beantragt Dadurch wird ſich wahrſcheinlich
die Debatte gewaltig in die Länge ziehen und jeden Augenblick
Gefahr laufen nach dem Belieben der Agrarier in dem todten
Gleis der Doppelwährungsfrage ſich feſtzufahren Abg v Kar dorff
erklärt ſich aber bereit einem Unterantrag zuzuſtimmen der
dahin geht daß der Eingangszoll aus fremden Ländern mit
unterwerthiger Valuta nach dem Tageskurſe der Berliner Börſe
bezahlt werden ſoll Nach v Kardorff erhob ſich der Reichskanzler
Graf Caprivi zu einer längeren ausführlichen hochpolitiſchen
Rede Er trat zuerſt dem Gerücht entgegen als ob in der Frage
dieſes Handelsvertrages im preußiſchen Staatsminiſterium oder
im Bundesrath Spaltungen entſtanden ſeien Hier wie dort ſei
der Eitwurf einſtimmig angenommen Ebenſo hätten auch die
leitenden Staatsmänner der befreundeten und verbündeten Mächte

Oſterreich Ungarn und Jtalien den Entwurf mit Freunden begrüßt
er diene zur Erhaltung des Friedens und zur Aufrechterhaltung
des Anſehens des Deutſchen Reiches Die Betonung daß dieſer
Vertrag nur die logiſche Konſequenz der voraufgegangenen Ver
träge ſei rief in den Reihen der Konſervativen ein langgezogenes
Aha bervor welches ſich zu einem lebhaften Widerſpruch ver
dichtete als der Reichskanzler auf die bedenklichen Folgen der
Ablehnung und der verderblichen agitatoriſchen Wirkſamkeit des
Bundes der Landwirthe aufmerkſam machte Der Reichskanzler
ſchloß mit einem Citat aus einer Rede des Fürſten Bismarck aus
dem Jahre 1879 worin er der Hoffnung Ausdruck giebt ſein
Nachfolger möge die Beſtrebungen Deutſchland mit Rußland in
ein wirthſchaftlich gutes Verhältniß zu bringen weiter
verfolgen mit den Worten Der Nachfolger des Fürſten
Bismarck erfüllt dieſe Hoffnung endete ſeine Rede
unter dem ſtürmiſchen Beifall der Linken Die lang
andauernde Bewegung nach den Worten des Reichs
kanzlers machte es dem antiſemitiſchen Redner Dr König ſchwer
ſich verſtändlich zu machen Seine Rede wäre auch nicht allzu
bemerkenswerth geweſen wenn ſich daran d h durch einen be
leidigenden Zuruf des Abg Singer nicht eine kurze aber deſto
lärmendere Seene angeknüpft hätte wie ſie der Reichstag wohl
ſelten erlebt hat Der von dem erſten Vicepräſidenten ertheilte
Ordnungsruf war auf Seiten der Rechten nicht gehört worden
und wurde deshalb von dieſer ein Ordnungsruf beantragt deſſen
ſich der Vicepräſident v Buol weigerte Abg Singer häufte
auf ſeine erſte Beleidigung gegen den antiſemitiſchen Redner eine
zweite was den Abg Liebermann v Sonnenburg in ſolche
Ercegung verſetzte daß er den Antrag ſtellte das Haus wolle
beſchließen dem Abg Singer einen Ordnungsruf zu ertheilen
Das iſt uach der Geſchäftsordnung natürlich nicht zuläſſig Die
Wogen der Aufregung über dieſen Zwiſchenfall hatten ſich noch
lange nicht gelegt als Abg v Bennigſen das Wort ergriff Er
wies in überzeugenden Gründen die wirthſchaftliche und politiſche
Nothwendigkeit der Annahme des Handelsvertrages nach und be
klagte die verhängnißvolle Verquickung des Entwurfes mit der
Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes und der Staffeltarife Nach
dieſer ſtaatsmänniſchen Rede Bennigſen s verſetzte der polternde
Ton des Renommirbauern Abg Lutz die Agrarier in helles
Entzücken Mit einer kurzen Erklärung des Reichs kanzlers
die eine falſche Behauptung hinſichtlich ſeiner Stellungnahme zum
Bunde der Londwirthe berichtigte ſchloß gegen /,6 Uhr die De
batte Es folgte noch eine Reihe perfönlicher Bemerkungen in
welcher namentlich die bayriſchen Jnduſtrievertreter erklärten
für den Vertrag bedingungslos ſtimmen zu wollen Auch heute
R alſo das Centrum noch nicht zum Worte gekommen wahr

einllch ſchweigen ſich die Gegner aus dieſer Fraktion vollſtändig
aus Morgen 1 Uhr Fortſetzung

Sitzung des Abgeordnetenhauſe sg
S Berlin 27 Febr Fernſprechbericht Das Abgeord
te aus erledigte heute den Etat der indirekten

eiah arkn und ſetzte die nächſte Sitzung auf Donnerstag Kultus

Der Verein deutſcher Studenten und
die SozialdemokratenF Bedem Herlin 26 Febr Zwiſchen den Sozialdemokraten und

im groge n deutſcher Studenten kam es in einer heute abend
Germang Saale des in der Chauſſeeſtraße 109 belegenen

Etabliſſements zu einem Keken Redegefecht Von
ialdemokraten Uhrmacher äther war dieſe Ver

berufen worden und da Redacteyr Dr Lux über
Kongreß nationalen ſozialiſtiſchen Akademiker

Die Genf und Stadtverordneter Dr med Zadek
ſollten ſo wo tudenten und der Sozialismus ſprechen
durch vor dern die aktiven und inaktiven Akademiker ſogar

er Univerſität vertheilte Flugblätter eingeladen

Beifall und Lärm Wir treten ein für eine ſoziale Mo

die KommilitonenStudenten
ebenfalls auf dem Wege der Flugblättervertheilunglieder

demokraten die erforderliche Antwort zu ertheilen

mochten ſchließlich gegen 3000 Perſonen unter denen die

Nach Eröffnung der Verſammlung bemerkte stud phil Sar
vais daß da das hentige Thema hauptſächlich Akademiker
intereſſire der Verein deutſcher Studenten zum nächſten
Donnerstag eine Verſammlung mit derſelben
nach der Tonhalle berufen habe Zu dieſer ſeien alle
Akademiker ohne Parteinnterſchied eingeladen Dr Lux der
bekannte Sozialiſt der alsdann das Wort erhält bemerkte
Die Verſammlung fei berufen worden daStudenten nicht Parteipolitt treiben ſollten es doch an der

Zeit ſei daß ſie zum Sozialismus Stellung nehmen Jm
weiteren theilte Dr Lux mit daß Weihnachten in Genf der
weite internationale ſozialiſtiſche StudentenKongreß getagtdabe auf dem er Delegirter geweſen ſei

franzöſiſche belgiſche ſchweizeriſche ruſſiſche rumäniſche

geweſen Auch eine armeniſche Studentin und ein armeniſcher
Student waren erſchienen Aus Dentſchland ſeien die
Univerſitäten Berlin Breslau
und München vertreten geweſen

Freiburg
Es ſei ſehr erfreulich

deutſchen Studenten Vereinen Hrn eiſ
epflegt worden Stürmiſcheshen ſich

ſchwieligen Fauſt für ſolidariſch erklärt Stürmiſcher Beifall
Es gebe in Berlin 60 Studenten die ſich zur So,ialdemo
kratie bekennen aber nicht öffentlich auftreten dürfen Die

politiſch betheilige der konſervativen antiſemitiſchen oder
nationalliberalen Partei an und habe vom Sozialismus keine
Ahnung Der Blödſinn der in der e zutage treten
der Zukunft müſſe die Jugend zu gewinnen ſuchen Unſere
Aufgabe ſoll es jetzt ſein die akademiſche Jugend zu gewinnen

führte alsdann unter großem

tariat immer mehr zunehme

große Mehrheit ſtudire heutzutage nur um eine reiche H
zu a Wer wollte leugnen daß das nicht Proſtitution
ſei Beſſer könne es in dieſer nur werden im
n Staate Beifall und Widerſpruch Jmſozialdemokratiſchen Staate werden Lehrer Aerzte Natur
forſcher Juriſten uſw ſich nicht mehr zu proſtituiren brauchen

Student Sarvais Jch muß zunächſt die Pöbelhaftigkeiten
zurückweiſen mit denen die Vorredner den Verein deutſcher
Studenten angegriffen haben Stürmiſches Oho und Beifall
Jch habe geglaubt der Herr Vorſitzende werde dies rügen und
zwar um ſo mehr da wir hier in der Minorjität ſind Wir
wurden nämlich durch Flugblätter zu 84 Uhr eingeladen wäh
rend die an te durch den Vorwärts zu 8 Uhr eingeladen
waren Nun ſoll eine Anzahl Genoſſen ſchon um 6 Uhr das
Lokal beſetzt haben Deshalb konnten viele Hunderte unſerer
Mitglieder die zu ſpät gekommen waren keinen Einlaß mehr
finden Zur Sache ſelbſt bemerke ich daß die meiſten deut
ſchen Studenten den deutſchen Arbeiter als Bruder betrachten
Dies kann uns aber nicht hindern deutſchnational zu ſein

narchie wir werden uns aber niemals für eine internationale
Sozialdemokratie begeiſtern Stürmiſcher Beifall und Lärm
r Vikar Wangemann Auch er müſſe die Ungezogenheitender ſozialdemokratiſchen Redner zurückweiſen Er e u gut
erzogen als daß er ſich ähnlicher Ausdrücke bedienen könnte
Zur Sache müſſe er bemerken daß er nicht das geringſte Neue
gehört habe as was über den Sozialismus vorgebracht
worden habe er ſich bereits an den Schuhen abgelaufen
Beifall und Gelächter Auch er ſei Sozialiſt und erblicke in

jedem deutſchen Arbeiter ſeinen Bruder Er könne ſich doch
aber nicht einer Partei anſchließen die ſelbſt nicht wiſſe was
b wolle Beifall und Lärm Es ſei leicht Kritik zu üben

eſſer wäre es wenn die Sozialdemokraten uns ſagten welche
Ziele ſie haben Beifall und Lärm Es kamen dann no
eine Weh Anzahl Redner beider Parteien zum Worte ſo da
die Diskuſſion bis nach Mitternacht dauerte Auch ein
Student Brauer aus Halle e das Wort Die Dis
kuſſion bot aber nichts beſonders Bemerkenswerthes mehr und
hatte ſelbſtredend keinerlei Ergebniſſe Nach Mitternacht ſchloß
der Vorſitzende die Dieſen mit einem dreifachen Hoch
auf die Sozialdemokratie Die Sozialdemokraten die
Marſeillaiſe während die Gegner Deutſchland Deutſchland
über alles anſtimmten

Herr Miquel und der ruſſiſche Handelsvertrag

worden Dies veranlaßte den Vorſtand des Vereins deutſcher zeugt ſind und jederzeit dementſprechend gehandelt haben Hieraus
insbeſondere aber ſeine Mit ergiebt ſich von ſelbſt daß die

über ein angebliches Privatgeſpräch des Finanzminiſters in betreff
aufzufordern die Verſammlung zu beſuchen um den Sozial des ruſſiſchen n gebrachten

Es iſt wahr ſind i
begreiflich daß infolgedeſſen eine wahre Völkerwanderung nach des genannten Blattes über die angebliche Hdem erwähnten Saale ſtattfand Gegen 71 Uhr abends war miniſ

der große Saal nebſt allen Gallerien bereits überfüllt Es der Staffeltarife

Sozialdemokraten die große Mehrheit bildeten anweſend ſein Meldung über die Aenßerungen welche der F

wenn auch die Wenn man auch zugeben will daß dieſe Aeußerung n

Münſter daß er da wo es ſich

werde Starmſſches Oho dürfte dies beweiſen Eine Partei

beitete

Stürmiſcher Beifall und heftiger Widerſpruch Dr Zadek die Sonntags ruhe in der chemiſchen Jnduſtrie
eifall und vielfach durch Lärm wird gegenwärtig mit Vertretern von Arbeitgebern und Arbeit

unterbrochen aus daß auch unter den Akademikern das Prole nehmern einer eingehenden Berathung unkerzogen Zweck
Viele Studenten müſſen um dieſer Berathungen iſt in neuen wie früher mit Arbeitgebern

ihre Studien fortſetzen zu können Hauslehrerſtellen annehmen und Arbeitnehmern aus der Montaninduſtrie und aus der
und ſich den Launen eines Geldprotzen anpaſſen Viele Aerzte Induſtrie der Metallverarbeitung abgehaltenen Konferenzen die
und Rechtsanwälte finden nur kümmerlich ihr Brot Die Anſicht der zunächſt an der Sonntagsruhe betheiligt

eirath verſtändigen über die in Ausſicht genommenen Beſtimmungen

eſtern von der Voſſ Ztg

ngaben völlig un
cht minder unzutreffend ſind die Mittheilungen

altung des Finanz
ters im Staatsminiſterium zur Frage der Aufhebung

Telegramm Die Voſſ Ztg ſchreibt zu ihrer Seſtriger
nanzminiſter Miguel am Sonnabend bei dem Feſtmahle

Brandenburgiſchen Provinziallandtages über den t
ruſſiſchen Handelsvertrag gethan haben ſoll

agesordnung gehen uns von anderer Seite Mittheilungen zu die im weſent
lichen unſere erſte Nachricht beſtätigen Danach hat ſich
Migquel dahin geäußert daß wenn die Agrarier konſequent ſein
wollten ſie Mann für Mann gegen den Vertrag ſtimmen

richtig iſt ſo erſcheint es doch auffällig daß ein preußi
Miniſter am Vorabend der Entſcheidung im Reichstage und in
Gegenwart von Gegnern des Vertrages ſich ſo äußert Es
heißt dies nichts anderes als daß Herr Miquel die Wider

Es ſeien deutſche ſacher des Vertrages in ihrem Widerſtande indirekt beſtärtt
Herr Mi quel hat ſo oft ſich gegen ſeine Steuerreformpläne

ſerbiſche und bulgariſche Studenten in großer Zahl vertreten Widerſtand erhob es als ſeine pflichtmäßige Aufgabe als
Miniſter angeſehen ſeine Gegner von der Unrichtigkeit 4
Anſchauungen zu überzeugen um ſo mehr muß es auffallen

nicht um ſeine Geſetzespläne ſondern
um den deutſchruſſiſchen Handelsvertrag handelt den Wider

daß der Soziolismus ſich jetzt auch in den Kreiſen der ſtand gegen dieſen wenn nicht zu ſtärken doch wenigſtens nichtAkademiker Bahn zu brechen beginne bisher ſei in den zu brechen ſucht Es will uns ſchen daß Fern
das Streberthum Voſſ Ztg ihre offiziös auch bereits dementirte

ho Auf dem Kongreß preisgiebt und ſich nur unter etwas Kanonendonner z
die Proletarier des Geiſtes mit denen der zieht

Die Staffeltarife
Telegrumm Nach der Poſt ſteht es jetzt feſt daß diegroße Mehrheit der heutigen Studenten gehöre ſoweit ſie ſich preußiſchen Staffeltarife für Getreide und Mühlen

fabrikate aufgehob en werden

Zur Sonntagsruhe in der Jnduſtrie
Telegramm Der im Reichsamt des Innernr von ans neben m gen be

Sach

kennen zu lernen bevor der Entwurf dem Bundesrath vor
gar wird Die heute Dienstag vormittag unter Vorſitz

nterſtaatsſekretärs Dr v Rotten burg begonnenen Ver
handlungen werden ſich bis Ende der Woche ausdehnen DerSachverſtändigen iſt eine große Reihe da der Entwurf 36 Be

triebsarten behandelt

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Aus Stockholm wird geſchrieben daß der

Direktor des ſchwediſchen Telegraphenweſens in
dieſen Tagen nach Berlin re iſt um eine ſchnellere
Expedition der telegraphiſchen Depeſchen zwiſchen Deutſchland
und dem Norden zuwege zu bringen

Die Reichstags Erſatzwahl im Wahlkreiſe MeſſerBomſt findet am 18 März ſtatt ſeit
Kiel 27 Febr

bliebenen der auf dem ongerſ di a denburg Verunlückt ingen vom G mmer Kz e e eh zienrath Krupp Eſſen
mm

England
Kriſengerüchte

London 27 Febr Telegramm Heute früh waren
aufs neue Gerüchte von einer angeblich unmittelbar be
vorſtehenden Demiſſion des Premierminiſters Glad
ſtone verbreitet welche der Sag e des
Gladſtone s zugeſchrieben wird urch dieſe Schwäche des
Sehvermögens wäre Glabſtone abſolute Ruhe auferlegt worden
Man ſpricht von Roſeberrxh als Nachfolger Gladſtone s
Das Reuter Bureau hat infolge dieſer Gerüchte bei Glad
ſtone Erkundigungen eingezogen und die Antwort erhalten daß
alle dieſe Gerüchte ohne jede Begründung ſeien

Die nächſte Parlaments Seſſion
Das Parlament wird wie bereits a zur neuen

Tagung am 12 März zuſammentreten s Programm
der Regierung wird Vorlagen für die Aenderung der
Wä enie für die Entſtaatlichung der
Walltſer rche die Entſchädigung aug
gewieſener Pächter in umfaſſen

Braſilien
Vom Aufſtande

der Nothwendigkeis der Annahme des Handelsverträges über

Nordd All igendes New Hork 27 Febr Telegramm Meldungenu n a das ha ja aus e iſt der Dampfer braſtliantſchen
er kcee e er d e h p eheregierung befindlich erſcheinen zu laſſen z es doch bekannt geſammte Mannſchaft ſoll ums Leben gekommen ſein

iſt daß das Staatsminiſterunn und alle ſeine Mitglieder von

Telegramm Für die Hinter



Halle und Amgegeno

Halle W Fehr
h ge Vom nächſten Sonntag ab wird

enſten der Marktkirche das Provinzial
brauch genommen und dem
nur noch die eng der

gen

rt Bankhäuſern ſind neuer
dings wiederholt ſogenannte Kellerwechſel in Beträgen von
einigen Hundert Francs zum Ankauf angeboten worden die
gegen Einſendung von 10 15 Franes von pariſer Dunkelmännern
ausgeſtellt und nach hier vertrleben werden Derartige Wechſel
haben jedoch nur die deutung werthloſen Papieres
und muß daher vor dem Erwerb dringend gewarnt werden

Angeſchwommener Leichnam Geſtern nachmittag
ſchwamm im Saaleſtrom in den Pulverweiden die Leiche
einer Frauensperſon an die am Halſe eine tiefe anſcheinend
Stichwunde zeigte Die Kleider waren mit Steinen beſchwert
Zweifellos legt hier ein ſchweres Verbrechen vor Der
Hr 1 Staats anwalt nebſt Beamten der Kriminalpolizei begab
ſich deshalb ſofort nach dem Fundorte

kö

Geſan
in den Goltesd
geſangbuch in den Allein

mäß auch an den LiedertaLieder nach den Nummern dieſes Geſangbuches erfo

Werthloſe Wechſel

Univerſitäts und Hochſchnulugchrichten
Breslau 26 Febr Der ordentl Profeſſor der Philoſophie

Lipps hat einen Ruf nach München als Nachfolger des nach
Berlin berufenen Profeſſors Stumpf erhalten und angenommen

Würzburg 26 Febr Hier habilitirte ſich als Privatdozentr Bakieriologie Dr Karl Arens früher 1 Aſſiſtent am
ygieniſchen Jnſtitut

Erlangen 26 Febr Als Nachfolger des kürzlich ver
ſchiedenen Geheimraths v Frank als Profeſſor der ſyſtematiſchen
Dogmatik an der hieſigen Hochſchule iſt Profeſſor See berg hier
auserſehen

reiburg i 26 Febr Nachfolger des nach Leipzig bemſä Prof E Marcks wird vorausſichtlich der a o Vrofeſſor
W Buſch in Leipzig bekannt durch verſchiedene Schriften über
engliſche Geſchichte

Wiſeenſchaft Kunſt Litteratur

Der gefeierte ruſſiſche Maler Wereſchagin tritt zum
erſten male als Romanſchriftſteller auf Derſelbe hat ſoeben
einen Roman Der Kriegs Korreſpondent vollendetDer Roman erſcheint zu gleicher Zeit im ruſſiſchen Original wie
in der deutſchen Ueberſetzung Das ruſſiſche Original erſcheint
in einer moskauer Monatsſchrift die deutſche Ueberſetzung in der
Cotta ſchen Romanwelt Die deutſche Ueberſetzung rührt von
Eugen Zabel her der ſie in ſteter Verbindung mit dem ihm befreundeten ruſſiſchen Maler und Poeten angefertigt hat

Der amerikaniſche Journaliſt Walter Well man plant
eine Nordpol Expedition Der Zug ſoll 14 Leute zählen
Prof Frenon welcher bisher bei der Küſtenvermeſſung be
ſchäftigt war wird dem Zuge als wiſſenſchaftliches Mitglied an
ehören Wellman beabſichtigt von Norwegen über Spitzbergen
ein Ziel zu erreichen Ein Dampfer iſt ſchon gechartert worden
um den Zug nach der Nordweſtküſte Spitzbergens zu bringen
Wellnan glaubt daß er den Pol in einem einzigen Sommer er
reichen kann Er will in zwei Abtheilungen vordringen und eine
ſoll die andere unterſtützen 50 60 Tage ſoll die Reiſe dauern
J nächſten Oktober hofft Wellman ſchon wieder in Norwegen
einzütreffen und im November in Amerika zurück zu ſein

Gerichtsver handlungen

Halle 27 Febr Verbotene Liebe Vorwurf der
Beſtechung r r Vor der Strafkammer kam ein Fall von Blutſchande unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit zur Verhandlung Angeklagt waren der Arbeiter
Gottlieb Hermann Lüdtke hier 27 Jahre alt und deſſen Schweſter
Jda Berger geb Lüdtke 29 Jahre alt Lüdtke wurde zu1 Jahr 3 Monaten 3 Tagen Gefängniß Frau Berger
zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß verurtheilt erſterem
wurden 5 Monate als durch ſeine Unterſuchungshaft verbüßt er
klärt Der Rentier Jonas Pollack aus Berlin 40 Jahre
alt aus Ratibor gebürtig moſ Rel ſollte den Schaffner Karl
Urbach aus Berlin beleidigt haben durch den Vorwurf der Be
ſtechlichkeit inſofern als der Angeklagte jenem Beamten vor
eworfen er dränge danach Trinkgelder zu erlangen Vom hieſ

Schöffengericht war der Angeklagte der Beleidigung nicht
Fchuldig befunden und freigeſprochen worden weil das Gericht

den vom Angeklagten angetretenen Wahrheitsbeweis für erbracht
angeſehen hatte Der bezeichnete Schaffner hatte dem Aun
geklagten gegenüber eine dunkle Redewendung gebraucht auf
welche hin er einige Tage vorher von einem andern Reiſenden

Fort ächlich 2 oder 3 Mark erhalten und angenommen hatte Gegen
die Jreiſprechung war vom Staatsanwalt Berufung eingelegt
worden indem er meinte die Beleidigung für erwieſen erachten
zu müſſen da der Schaffner Urbach nur ihm freiwillig an
gebotene Trinkgelder angenommen nicht aber gefordert habe

as Gericht erkannte auf Verwerfung der ſtaatsanwaltlichen Be
rufung mit Begründung daß der Angeklagte da ihm der Wahr
heitsbewels gelungen ſei ſich in Wahrnehmung berechtigter Jn
tereſſen befunden habe Ebenfalls in nichtöffentlicher Sitzung
werhandelt wurde gegen den 24 jährigen Fleiſchergeſellen Emil
Wilde von hier jetzt in Leipzig der wegen Kuppele und Frit

egung öffent

i

angeklagt war Vorbeſtraft wegen
Aergerniſſes mit 1 Monat Gefängniß und jetzt jener Ver

gehen überführt wurde er als er er Zuhälter
und zu 1 Jahre 4 Wochen Gefängniß nebſt 5 Jahren

rverkuſt verurtheilt
e
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R Merſeburg 27 Febr
Präſident Fürſt zu Stolberg eröffnet die Sitzung um

h rweil Schreiben ovinzialausſchuſſes werden der Kommi 77 für Hehl ſtsheſen henen n und
a us tritt daran e Tagesordnung ein und beräBerichte der III Kommiſſion über den Verwaltun e

dericht der Landfeuerſocietät für das Herzogthum Sachſen
1891/92 über die Verwaltungsberichte und Hauptrechnungen der
Magdeburgiſchen Landfeuerſocietät für das Herzog
um Magdeburg 16891/92 über die Rechnungen betr den Ver

itngtoſtenfon s der Provinzialſtändiſchen Feuer
ch tet für 1891/92 hne Erörterung werden die

v gatgebeißen Daſſelbe geſchieht mit den Berichten
ne technungen der ProvinzialStädtefeuerſocietät für die
e 1891/82 über die Rechnungen der Landfeuer

cietätskaſſe für das Herzogthum Sachſen 1891/92 über die Rech
nungen betr den Fonds des Feuerverſicherungsverbandes in

Mitteldeutſchland 1891/92 über die Rechnungen der nterſtützungs

tun der ne e e eheer Provfnzial Städtefeuerſocietät de oi e grn ln z feuerſocietät der Pro
s folgt die Berathung über die Förderung von Klein

Antrag welchem die Kommiſſion für das Kleindbahnweſen folgende
Soſſung gegeben hat

bahnunternehmen Der h tet dazu einen wi

Provinzial Landiag wolle beſchließen den Provinzial Ausſchuß
zu ermächtigen

u Kleinbahn Unternehmungen innerhalb der Provinz zu unker
en
A durch unentgeltliche Einräumung der Benutzung von Pro

vinzial Chauſſeen und Straßen mit Einſchluß der GräbenSidderheitsineifen Materialienbanketts und der neben Pro

vinzigal Chauſſeen und Straßen liegenden der Provinz ge
hörenden Grundſtücke

B durch Gewährung von Darlehen an Kreiſe und andere
Korporationen gegen Verzinſung und Tilgung nach den Beſtimmungen des Plobingia Ausſchuſſes

O durch Uebernahme einer Bürgſchaft für Verzinſung und
Tilgung bis zuſammen höchſtens zu 4 Proz und zwar inGemeinſchaft und unter Gleichberechtigung mit Kreiſen oder

anderen Korporationen d ur Hälfte des Anlagekapitals mit
der Maßgabe daß für die Verzinſung und Tilgung des von
der Provinz und anderen Korporationen verbürgten Theiles
des Anlagekapitales ganz oder theilweiſe ein Vorzugsrecht vor
den übrigen Betheiligten eingeräumt wird

Vorausſetzung für die Gewährung der Unterſtützung zu B u O iſt
a die Vorlegung von durch ſachkundige Techniker auf

geſtellten allgemeinen Bauplänen
b der Nachweis daß der Ausbau der Linie dem öffent

lichen Verkehrsintereſſe dient
c der Nachweis daß die Durchführung des Unternehmens

bei Gewährung der provinziellen Unterſtützung geſichert iſt
d die Mitbetheiligung von Kreiſen oder anderen Korpo

rationen
Die Leiſtungen ſollen in der Regel ihrem Werthe nach

mindeſtens der Höhe der Unterſtützung der Provinz gleich
kommen Bei Berechnung dieſes Werthes bleibt die
etwaige Schadloshaltung der Wegeunterhaltungspflichtigen
außer Anſatz
e die Sicherung eines dem öffentlichen Jntereſſe ent

ſprechenden Einfluſſes der Kreiſe oder der anderen Kor
porationen auf den Bau den Betrieb und die ſonſtigen
die Rentabilität bedingenden Einrichtungen des Unter
nehmens nach den von der Provinzial Verwaltung auf
zuſtellenden allgemeinen Grundſätzen

k die Zulaſſung der Benutzung der öffentlichen Wege der
Kreiſe und Gemeinden innerhalb der techniſch zuläſſigen
Grenzen doch ohne Jnanſpruchnahme des Ankaufsrechts

g die Einränmung eines der finanziellen Betheiligung
der Provinz entſprechenden Antheiles am Mehrgewinne
für den Fall daß der Ertrag des Unternehmens eine feſt
zuſetzende Höhe überſteigen ſollte

Eine Bürgſchaft für Verzinſung und Tilgung tritt erſt mit dem
Tage der Betriebseröffuung in Kraft

Jn beſonderen Fällen iſt der Provinzial Ausſchuß ermächtigt
7 e einen oder anderen der vorſtehenden Bedingungen ab

zuweichen

egebenen Grundſätzen einen Kapitalbetrag bis zu 2 Millionen
ark aus den Beſtänden des Provinzialfonds II Straßen

unterhaltungsfonds zu entnehmen Der Zinsfuß für die For
derung des Provinzialfonds II wird auf 3 Proz der zur
Wiederanſammlung beſtimmte Betrag auf 1 Proz feſtgeſetzt
Zur Ausgleichung des Zinsunterſchiedes zwiſchen den dem Pro

vinzialfonds II zu vergütenden Zinſen und dem Zinsſatze der nach
L B zu gewährenden Darlehen ſowie zur Erfüllung der nach 10
zu gewährenden Bürgſchaften iſt eine Summe von jährlich
60,000 M in den Hanpthaushaltsplan einzuſtellenAus den von dieſer Summe in den einzelnen Jahren etwa
nicht zu verwendenden ſowie aus den der Provinz nach I g etwa
zufließenden Beträgen wird ein beſpnderer Kleinbahnfonds gebildet
über deſſen Verwendung der Provinzial Landtag ſich die Be
ſtimmung vorbehält

EII Die Bedingungen feſtzuſtellen unter welchen die Mit
benutzung von Provinzial Chauſſeen und Provinzial Straßen
geſtattet ſein ſoll
Dr Brecht Quedlinburg Berichterſtatter der Kommiſſion

weiſt auf die große Bedeulung des Ausbaues der Kleinbahnen
hin und betont daß derartigen Unternehmen in der That Aufmerkſamkeit geſchenkt und Unterſtützung zu theil werden muß Das

Geſetz über Kleinbahnen und Privat Anſchlußbahnen von 1892
habe die Erlangung der Genehmigung für ſolche Bahnen be
deutend vereinfacht Selbſtverſtändlich dürfe den Unternehmern
nichts geſchenkt werden denn ſonſt würde die Provinz ja gewiſſermaßen die Vorarbeiten übernehmen und den Kleiubahiſchoarmern

Thür und Thor öffnen Für die gewährten Darlehen müſſe ſtets
eine ausreichende für pünktliche Zins und Stück
zahlung vorhanden ſein Jn erſter Linie werde man alſo Unter
nehmen von Kreiſen und ähnlichen Korporationen zu unterſtützen
haben und Privatunternehmen an denen ſich Kreiſe und Kor
porationen betheiligten wie das in Abſatz d verlangt werde Die
Leiſtungen ſollten in der Regel ihrem Werthe nach mindeſtens
der Höhe der Unterſtützung ſeitens der Provinz gleichkommen
wobei die etwaige Schadloshaltung der Wegeunterhaltungs
pflichtigen außer Anſatz bleibe Redner geht ſodann die
einzelnen Titel des Kommiſſionsantrages durch und begründet dieasweichende Faſſung deſſelben von der Faſſung des Provinzial

Ausſchuſſes Zum Schluſſe bemerkt Dr Brecht daß bereits
eine Reihe von Bittſchriften um Gewährung von Unter
ſtützung zum Bau von Kleinbahnen eingelaufen ſei
Abg Oppsé beantragt die Wiederherſtellung des Antrages
des Provinzialausſchuſſes Titel II einen Kapitalbetrag bis zu
4 Millionen Mark zu bewilligen Graf v d Schulenburg
Salzwedel hebt hervor daß ihm die Betheiligung der Provinz
bei geeigneter re ſehr wichtig erſcheine Allein das Zu
ſtandekommen des Unternehmens wäre alsdann in ſehr vielen
Fällen zweifelhaft weil dieſe Bedingung zu ſtark auf dem Unter
nehmen laſte Denn dieſe könnten eher 2 Proz auf das Ganze
als 4 Proz auf die a geben Er beantrage die Aufnahme
einer dahinzielenden Beſtimmung in Titel I Abſatz C Die Be
ſtimmung könne ja die Faſſung bekommen kann auf Antrag des
Unternehmers Alsdann habe die Provinz die Entſcheidung
immer noch in der Hand Ritze Kirchheim befürwortet die
Unterſtütz un des Kleinbahnweſens in ausgedehnteſtem Maße
Oppé Mühlhauſen re ſeinen Antrag und dringt auf die
Berechnung eines möglichſt niedrigen Zinsſatzes wie das auch
der Provinziallandtag der Provinz Hannover gethan habe
Mehrere Abänderungsanträge laufen ein die vom Präſidenten
raſch verleſen werden Aus der Mitte des Hauſes heraus wird
der Wunſch laut die Verhandlung zu vertagen bis dieſe Anträge
gedruckt vorlägen Ueber die Vertagungsfrage entſpinnt ſich eine
längere Geſchäftsordnungsdebatte die durch Annahme eines Vor
ſchlags des Präſidenten beendet wird der zweiten Leſung eine dritte
ſonen zu laſſen bei welcher die Anträge gedruckt vertheilt werden

Nach Wiedereintritt in die Tagesordnung bemängelt Tanger
mann Belsdorf daß die Provinz den Unternehmern zu weit
entgegenkomme Die Provinz könne ſich dadurch in die üble
Lage bringen ſich immer weiter und tiefer in derartige Unternehmen einlaſſen zu müſſen Der Landwirthſchaft der ſo arg
nothleidenden werde durch die Beſtimmung der Vorlage nichts
a und es komme doch entſchieden darauf an der Landwirthchaft Vorſchub zu leiſten Auch müſſe der Provinzialausſchuß
n Bezug auf die Höhe Verzinſung und Zubilligung des Darlehns
beſchränkt werden Er beantrage daher die Streichung des Ab
ſatzes D v Bülow Dieskan Wenn wir geſtern bei der
Berathung über die Beleuchtung der Jrrenanſtalt in Altſcherbi
in Dunkelheit waren ſo ſind wir jetzt in Finſterniß Finſterni
herrſcht in unſeren Anträgen Finſterniß in unſerein Geldbeutel Finſterniß über die ünſichten des Fiskus kurz und
gut Finſterniß in der ganzen Sache Jch glaube daher daß

x uns in dieſer Sache nicht zu ſehr beeilen ſollen
Forderung nach Bürgſchaft gefällt mir gar nicht Jch habemit ſolchen Vüraſne ttübe Erſohrigegen a d

II Zur Förderung des Kleinbahnbaues nach den unter IB T
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er auch Sie Große eiterkelt v WerderLeine Herren Jch bitte 8 r Halleie um Annahme des Kommiſſions
antrages unter Ablehnung ſämmtlicher Zuſatz und Abänderungs
anträge Die Angelegenheit iſt nämlich ſehr heikel und die Kom
gign hat ihren Antrag nach r Erwägung ſämmtlicher
Geſichtspunkte formulirt Der Antrag enthält zudem Beſtim
mungen die für die erſten Jahre dafür ſorgen daß die Bäume
der Unterſtützungen nicht in den Himmel wachſen Wird die
Vorlage abgelehnt ſo iſt das gleichbedeutend mit dem Vereiteln
ſämmtlicher Kleinbahnen in ärmeren Theilen der Provinz Eben
darum müſſen wir vorſichtig ſein und dieſe Vorſicht iſt in dem
Kommiſſionsantrag genügend zutage getreten Nicht nur die
Landwirtbhſchaft ſoll gefördert werden ſondern ebenſoſehr Jn
duſtrie Gewerbe Handel uſw Die Bahnen liegen im allgemeinen
Jntereſſe ch Magdeburg weiſt darauf hin daß ein ge
waltiger Unterſchied darin beſtehe ob man das ganze Kapltal
mit 2 oder das halbe mit 4 Proz verzinſe und empfiehlt die Ab
lehnung des Antrages v d Schulenburg v Gerlach Jch
bin wie der Abg v Bülow ebenfalls ein Gegner von Bürg
ſchaften Allein in dem Antrage der Kommiſſion iſt ja
Bürgſchaft genug vorhanden daß die Provinz nicht ſchlecht fährt

ch empfehle die Annahme des Kommiſſionsantrages
angermann weiſt die gegen ihn erhobenen Vorwürfe desAbg v Werder zurück und endſiehtt nochmals ſeinen Antrag

Bötticher Magdeburg Die ganze Angelegenheit läßt ſich
augenblicklich gar nicht überſehen Daher habe ich mich auch in
der Kommiſſion ſehr abwartend verhalten und erachtete die Her

abe von Straßen und Chauſſeen für genügend Indeſſen hielt
ich es ſpäter für angebracht die Bahnen zu unterſtützen und die
60,000 M zu bewilligen Nun werden die 2 Millionen Mark
aber bald verbraucht ſein denn die Sache wächſt lawinenartig
an Wir müſſen erſt einmal abwarten wie ſich die Sache ent
wickeln wird Dann können wir weiter beſchließen Ein An
trag v Werder will für das Wort Bürgſchaft ſetzen
Gewähr Das Haus nimmt unter großer Heiterkeit davon

Kenntniß v Alvensleben Neuhaldensleben erklärt für
den Kommiſſionsantrag ſtimmen zu wollen Weitere gledner
ſind nicht gemeldet Der Berichterſtatter empfiehlt in ſeinem
Schlußwort nochmals eindringlich die Annahme des Kommiſſions
antrages Ein Antrag des Abg Lucius auf namentliche Ab
ſtimmung über zwei Titel wird bis zur dritten Leſung verſchoben

Unter Ablehnung ſämmtlicher übrigen Anträge wird der
Kommiſſionsantrag angenommen

Es folgt die Beſprechung des Verwaltungsberichts des
Provinzialausſchuſſes für 1891/93 v Helldorf betont daß
die landwirthſchaftlichen Winterſchulen doch bedeutend beſſer ver
waltet würden als das Dr Schultz Lupitz meine Dem ſtimmt
Landeshäuptmann Graf v Wintzingexode bei weiſt aber
den Vorwurf zurück daß die Provinz den Landarmenverbänden zu
wenig entgegenkomme

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft Nächſte Sitzung Mitt
woch 11 Uhr Auf der Tagesordnung ſteht u g die Berathung
des Hauptetats und der Entſchadigung für an Milzbrand gefallene

hiere
Schluß 3 Uhr

O Merſeburg 26 Febr Die land wirthſchaftliche
Winterſchule die in dieſen Tagen ihr 25jähriges Jubiläum
r hat iſt die älteſte Anſtalt dieſer Art in unſerer Provinz
ie wurde im Jahre 1869 von dem landwirthſchaftlichen Verein

des Kreiſes Merſeburg bei der Feier ſeines 25jährigen Beſtehens
gegründet Die Anſtalt t ſeit dieſer Zeit an Frequenz ſtändig
zugenommen Jm Semeſter 1892/93 betrug die Zahl der Schüler
75 Seit der Zeit ihrer Gründung hat die Schule noch denſelben
Dirigenten Hrn Glaß dem wie ſchon gemeldet aus Anlaß
des 25jährigen Jubilänums der Königl KronenOrden IV Klaſſe
verliehen worden iſt Herr Direktor Glaß iſt ein Zögliug des
Königl Seminars zu Weißenfels und hat dieſe Auſtalt im Jahre
1845 verlaſſen Das Schulgeld für die land wirthſchaftliche Schule
betrug zu Anfang 30 M Jm Jahre 1871 wurde es anf 45 und
1872 auf 60 M erhöht Seit 1884 ſind zwei Klaſſen eingerichtet
Der Staats bezw Provinzialzuſchuß betrug anfangs 1800
ſeit 1884 beziffert er ſich auf 3000 M Aehnliche Anſtalten be
finden ſich in unſerer Provinz noch in Wittenberg Erfurt
Arendſee Worbis und Quedlinburg

Weijßenfels 27 Febr Vertretung Großes
Feuer Kur Hotel Jnfolge Erkrankung des Herrn Sup
Sögel iſt dem Pfarrer a D Herrn Ehrhardt die interimiſtiſche
Verwaltung der Superintendent ur und der Kreisſchul
inſpektion übertragen Kurz nach 2 Uhr ertönten in der ver
floſenen Nacht Feuerſignale eine große Feuexſtatt zeigte ſich
in der Nähe der Dreizehnbogenbrücke Es brannte das
Holzlager der Kleinicke ſchen Schneidemühle Die auf einem
freien Platze aufgeſtapelten großen Holzvorräthe ſind durch den
Brand verzehrt worden Der hierdurch herbeigeführte Schaden
iſt bedeutend Das Feuer muß durch muthwillige Brandſtiftung
entfacht ſein Der Beſitzer ſetzt eine Belohnung von 1000 M
auf Ergreifung des Thäters aus Die Bewirtbſchaftung des
in Dürrenberg neu errichteten Kur Hotels übernimmt Herr
Severt aus Weimar am 11 März wird daſſelbe eröffnet

f Naumburg 27 Febr Straßenbahn Die Straßenbahn wird neuerem Veſchiuſſe zufolge ihren Betrieb nicht ein

ſtellen ſondern denſelben mit vermindertem Perſonal vom
1 März ab einſchränken

W Querfurt 26 Febr Vorſchußverein Die in der
geſtrigen Generalverſammlung des Vorſchuß Vereins eing G
m beſchr vorgelegte und entlaſtete Rechnung wies für das
abgelaufene Geſchäſtsjahr einen Umſatz von 3,727,107 09 M
gegen das Vorjahr rund 200,000 M mehr nach Die Stamm

antheile betragen 218,834 4 M An Reingewinn wurden 17,269 M
ren 7 Proz Dividende beſchloſſen Die Mitgliederzahl
eträg r

Halberſtadt 27 Febr Gewerbegericht Bei der
geſtrigen Wahl von 36 Beiſitzern zu dem am 1 April d J
hierſelbſt in Thätigkeit tretenden Gewerbegericht für die
hieſige Stadt hat die ſozialdemokratiſche Partei von 18 ge
wählten Arbeitgebern 16 und ſämmiliche 18 Arbeitnehmer durch

gebracht

Ar Wanzleben 27 Febr Vorſchuß Verein Jn der
General Verſammlüng des hieſigen VorſchußVereins wurde be
ſchloſſen den Verein nicht aufzulöſen Die zur Tilgung
der Schulden erforderliche Summe ſoll nach einem von dem
Verbandsreviſor Michelmann in Blankenburg aufgeſtellten
Plane von den Mitgliedern aufgebracht werden Die Geſchäfts
antheile ſollen von 390 auf 500 M erhöht werden

Göttingen 27 Febr Bismarckthurm Jm Anſchluß an
unſere im geſtrigen Abendblatt gebrachte Mittheilung über den
Bismarckthurm fügen wir noch den Wortlaut des aus dem
Kaiſerlichen Civilkabinet eingegangenen Schreibens
hinzu

Berlin 8 Febr 1894
Ew Hochwol lgeboren theile ich in Erwiderung des gefälligen

Schreibens vom 1 d M ergebenſt mit daß Seine Majeſtät
der Kaiſer und König Allerhöchſtſich an der Errichtung
eines dortigen Bismarckthurmes durch Stiftung eines
ſogenannten Ringes gern zu betheiligen geruht haben und den
hierzu erforderlichen Betrag von 500 M Ew Hochwohl
geboren hierneben zugehen laſſen Wegen der Widmungs
tafel wollen Seine Majeſtät Allerhöchſiſich die Beſtimmung
noch vorbehalten und einer Meldung Ew Hochwohlgeboren
entgegenſehen ſobald der Zeitpuntt zur Anbringung der Tafel
gekommen ſein wird

Der Geheime Kabinetsrath
Wirkliche Geheime Rath v Lucanus

An den Oberbürgermeiſter Herrn Werkel
Hochwohlgeboren Göttingen
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MWilaähagensoche
Frauen Industrie und Kunstgew Schule

Handarbeit Lehrerinnen Seminar Malschule für Damen

Töchter Penvionat
alle a d S Heinrichstrasse I

Unterrichtsfächer in Kursen für Handnähen Kunsthandarbeiten Muster
zeichnen Maschinennähen Wäschezuschneiden Schneidern Putzmachen
Buchführung Deutsch Literatur und fremde Sprachen Kochschule
Haushaltungskurse Die neuen Kurse beginnen am 3 April

Auskunft Prospecte ſranco durch die ls
Vorsteherin Elise Gehrts Wildhagen

M
von Pranz Rudolph

Gegründet 1879 HALILE a S Fernsprecher 472
Dampfhbetrieb Krausenstrasso Nr 16 Dampfbetrieb

liefert als Specialität

Zug Jalousien
mit Gurt und Kettevon den einfachsten
bis zu den bestconstruirtesten

oder Lichtschlitze

Ilolzdraht Rouleaux

Peder Rollschutzwände

Billigste u
fär Jalousie Bedarfsartikel

Reparaturen sachgemäss 2

SGardinen For
und einzelne

abgepasste Fenster
empfiehlt

zu ermſissigten PreisenH C Wed Pönicke

peten kapoſher
Schmeerstr 1

Billigste Bezugsquelle ſs
grössto Ae

Vranzösische

A echte
I paesvon Bisinger Co in Avizo Ohampagno

General Vertreter für Halle a S und Saalkreis

Gustav sponmer Weingrosshandlung
Verkauf zu Original Preisen laut Preiscourant von Mk 3,50 Mk 4,00

Mk 4,50 u Mk 5,50 pr Flasche inchuive Zoll u Verpackung frei ab Halle a 8
in Körben von 12 bis 60 Flaschen

Für die Aechtheit und Reinheit der Weine wird garantirt

e e h

onditorei u Frucht e un

t Jnh Otto BlauAltrenommirtes Geſchäſt 1843 gegründet 1843
empfiehlt ihre nur feinſten Fabrikate zu civilen Preiſen

Baumkuchen à la Blau
Bringe meine ſeit über 50 Jahren berühmten Baum

u kuchen in empfehlende Erinnerung doch ſind ſolche auf Wunſch
auch nach Salzwedler Art zu bekommen

W Preislisten post und Kostenfrete e äv Donnerstag den T den 1 und Freitag den

März ſteht ein gro Transport

preiswerth bei mir zum Verkauf

Foch ossKönigſtraße 62

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle

c

ſr

Roll Läden von Holz
auf Drell mit Stahlblättchen

mer Weine e

rimg oheriſcher Zugochſen

Halle

III m

IITotal Ausverkauf
wegen Aufgabe des Geſchüfts

Das von meinem verſtorbenen Vater übernommene ſeit circa 20 Jahren beſtehende
beſtrenommirte

COarlsbader schuhlager
ſoll wegen gänzlicher Aufgabe deſſelben zu außergewöhnlich billigen Preiſen
ausverkauft werden

Meine werthe langjährige Kundſchaft ſowie ein geehrtes Publikum von Halle a S
und Umgegend mache auf dieſe ſeltene Gelegenheit ſich mit anerkannt nur
reellem Schuhwerk ſehr billig zu verſehen ergebenſt aufmerkſam

Ganz beſonders weiſe hin auf meine großen Vorräthe in

Damen u Herren Stiefeletten u Halbſchuhen
vom einſachſten bis zum eleganteſten Genre

Warme Stiefel und Schuhe werden ganz billig abgegeben

Giſhef S S M OSsCR O W 75 Abert Le
Ruhes Auf Carlsbader Schuhlager erſt 75

Miser nes Baumaterial
Baueisen ConstructionenIndustrie und Feldbahnen mit auem

Zubehör
liefert sachgemäss und billigst jaAlbert Scholler i hotechontt 3

Die Melninger
Mark Looss

sind die besten
5000 Gervhnne darunter

das Grosso Loos Werke
5 0 O O O Marke
Ziehung am 9 u 10 r d F

Meintinger I Marke Loos
II Looses I0 Mk 28 Lose 95
Porto u Iaste 20 veorsendet

H Brüning Haupt Gocha

tal
Drückerei

Weſt ſchäftsVerlegung

Berliner Corvet Dabrik

M 6 Neumann

S

mit Kraftbetriebe für Han und Archi

befindet ſich vom I März ab e h int
Gr Ste inftr Nr 10 W ennet

Buckskin Resto
zu einzelnen S v und Anzügengebe jetzt zum Sel ſtkoſtenpreſſe ad

A M agerich2 Neunhäuſer 2 a

Weelhe le hen ſelungen
über ſtädt ländl u induſtrielle Baulichkeits reſp BodenRealitätenfinden bei beabſicht PSvopelhekenufenhme oder Zuſammenleg Kauf

Tauſch Erbſchafts od Feuerverſich Anläſſen nach behördl WerthſchätzungsGrundſätzen durch den darin als Specialiſt in langjähr Bau
praxis beſond erfahr akad gebild u ſtaatl geprüft gerichtsſeit u kreisſtänd
eidl verpflicht Taxator u ſachverſtänd Architekten alias Gebäudeſteuer

Mitglied ſowie Kommiſſar für Städte u LandFeuerSocietätsEinſchätz reſpt n zu eivilen Preiſen zuverläſſ gewiſſenh u disereteſte

Erledi igung Wuplat 8 II g
Große Betten 12 M
Dberbett Unter mitSnig e h GuLuſtig Berlin Prinzenſtraße 48 Preisliſtgko enfrei Viele cnerkennung

Neue u gebrauchte Röbelaller Art a und zahlt de

J höchſten Preife RFriedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

2 v

t Nandinnt
ohlenanzünderBl Lineke Ströſer u See n u le

Male a S S Unterkleider SMötzlicher Weg 1 in Seide Wolle Vigogne und
Baumwolle nach Syſtem Profeſſor

Lahpait Lager and liefert ab Fabriken äle perten Dr Jäger und mann
Marken Portland Roman Puzzollan Wollene Unterröcke Juponsund Kalli Cemente ſüur Hoch Waseer u Canal wollene laden weiß
Bauten sowie für Cement Arbeiten aller Art Iangeam s und farbig empfiehlt
u raseh bindenden Cement auch Gess Cement Demuth

Preise billigt Bedienung bestens O Leinen u Wäſchegeſchäfe

m
Die Expeditionen der Saale Zeitung

Gr Ferlin Rene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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